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1952: Kenia im
Ausnahmezustand

Nachdem die britische
Kolonialregierung den Aus-
nahmezustand in Kenia
ausgerufen hatte, begann
die für die Unabhängig-
keit des Landes eintreten-
de Untergrundorganisation
Mau-Mau mit Anschlägen
auf die Besatzungsmacht.
Als Reaktion auf die Angrif-
fe schlugen britische Trup-
pen den Aufstand bis 1956
gewaltsam nieder. Dabei
kamen rund 100.000 Men-
schen ums Leben. Dieser
Niederlage zum Trotz war
die Unabhängigkeit des ost-
afrikanischen Landes auf
Dauer nicht aufzuhalten.

1967: „Aktenzeichen XY...
ungelöst“

Das ZDF strahlte die erste
Folge der neuen Serie „Ak-
tenzeichen XY...ungelöst“
aus. Moderator Eduard
Zimmermann stellte un-
aufgeklärte Kriminalfälle
vor und bat die Zuschauer
und Zuschauerinnen um
ihre Mithilfe. Die Sende-
reihe mit ihrem Sendeplatz
am Freitagabend um 20.15
Uhr wurde ein Publikums-
erfolg. Mit Eduard Zimmer-

mann wurde die Sendung
in 30 Jahren 300mal ausge-
strahlt. Die Aufklärungsrate
der Kriminalfälle lag bei 40
Prozent. Seit Januar 2004
moderiert der „Sportstu-
dio“-Moderator Rudi Cerne
einmal im Monat die Sen-
dung, zur Prime Time am
Donnerstagabend.

1973: Oper in Sydney
eingeweiht

In Anwesenheit der briti-
schen Königin Elisabeth II.
fand im australischen Syd-
ney die Einweihungsfeier
für das neu erbaute Opern-
haus statt. Das muschel-
förmige Gebäude wurde zu
einem der Wahrzeichen der
Stadt und stammt von dem
dänischen Architekten Jorn
Utzon. Er hatte sich 1966
nach siebenjähriger Bauzeit
im Streit mit der damaligen
Regierung von dem Projekt
zurückgezogen. Das Opern-
haus, das ursprünglich sie-
ben Millionen australische
Dollar kosten sollte, wurde
nach insgesamt 14 Jah-
ren Bauzeit fertig und ver-
schlang 102 Millionen Dol-
lar. Utzon kehrte nie nach
Australien zurück, um sein
fertig gestelltes Projekt zu
besichtigen.

WIR GRATULIEREN

GUTEN MORGEN
SCHIFFERSTADT

Frau Marianne Mayer, zum 93. Geburtstag.
Frau Renate Häcker, zum 83. Geburtstag.

Für ein friedliches Miteinander
LIONS CLUB Adventskalender geht in den Verkauf / Siegerbilder prämiert

Von Susanne Kühner

SCHIFFERSTADT. Mit der
Erstauflage eines Advents-
kalenders hat der Lions Club
Goldener Hut im vergange-
nen Jahr direkt einen Volltref-
fer gelandet. Binnen kurzer
Zeit waren die Exemplare ver-
griffen. 2023 wird es erneut
einen Kalender geben. Die
Gestaltung haben wie 2022
Kinder übernommen, diesmal
aus der Grundschule Süd. Die
bekamen bereits vorweih-
nachtliche Geschenke.

Keiner leichten Aufgabe ha-
ben sich die Schifferstadter
KünstlerInnen Dr. Karin Bury,
Dr. Hubert Glomb und Horst
Steier gestellt. Ihr Expertise
war nämlich vom Lions Club
angefragt worden, um aus der
Vielzahl eingereichter Bilder
rund um das Thema Weih-
nachten, Miteinander und
Frieden drei Preisträger her-
auszufiltern. Die Prämierung

wurde in der vergangenen
Woche in der Schule vorge-

nommen.
„Alle Kinder, die teilgenom-

men haben, können stolz
sein, denn sie haben mit ih-
ren Bildern einen Beitrag zu
unserem Bestreben für ein
friedliches Miteinander ge-
leistet“, stellte der Präsident
des Lions Clubs, Dr. Matthi-

as Wiechers, heraus. Er wies
auf die schlimmen Bilder im
Fernsehen hin, die derzeit
täglich zu sehen sind. „Sie
machen deutlich, dass ein
friedliches Zusammenleben
nicht selbstverständlich ist“,
so Wiechers.

Eben deshalb haben es sich
die Lions zur Aufgabe ge-
macht, Beiträge zum fried-
lichen Zusammenleben und
zur Achtung auch Benachtei-
ligter zu Hause, in Deutsch-
land und in der Welt zu
leisten. Selbst Schulkinder er-
fahren nach Aussage des Prä-
sidenten, dass es nicht leicht
ist, einträchtig zusammen zu
leben und einander zu ach-
ten.

Bewusst hat der Lions Club
daher diesmal Institutionen
als Empfänger des Erlöses
aus dem Verkauf der Weih-
nachtskalender gewählt, die
sich in besonderer Weise um
Menschen mit Behinderung

sowie Kinder und deren Be-
lange kümmern. Unterstützt
werden sollen laut Wiechers
die Ludwigshafener Werkstät-
ten im Lettenhorst, die AGFJ
Vorderpfalz und der Musik-
verein 1974.

„Die Werkstätten betreuen
und beschäftigen behinderte
Menschen und geben ihnen
so einen Platz zur Mitwir-
kung in unserer Gesellschaft.
Die AGFJ betreut Jugendliche
aus schwierigen Familienver-
hältnissen und leistet einen
wichtigen Beitrag, ihnen zu
mehr Stabilität im häuslichen
Alltag zu verhelfen. Der Mu-
sikverein führt viele Kinder
und Jugendliche in die Welt
der Musik ein und lehrt sie
ein Instrument zu spielen“,
nannte Wiechers die maßgeb-
liche Arbeit an den jeweiligen
Stellen.

Viele Kinder berichteten
ihm, beim Musikverein ein
Instrument zu lernen und

versicherten, dass es viel
Spaß mache, miteinander zu
musizieren. „Die Förderung
des Musikvereins ist daher
auch ein wertvoller Beitrag zu
einem schönen Zusammenle-
ben“, meinte Wiechers.

Büchergutscheine gab es
für die drei Platzierten beim
Bilderwettbewerb vom Kul-
turbeauftragten und Koor-
dinator der Kalenderaktion
bei den Lions, Claus Klapp.
Dritte wurde Greta Englert
(6), zweite Adisa Halimi (7).
Siegerin Eylül Aydogmus (8)
darf sich besonders freuen,
denn ihr Bild wird im Advent
in den Wohnungen all der-
jenigen einen Platz finden,
die einen Adventskalender
erwerben. Gekauft werden
kann dieser ab dem 27. Okto-
ber jede Woche auf dem Wo-
chenmarkt und samstags vor
dem dm-Markt im Waldspitz-
weg. Hinter den Türchen sind
140 Preise verborgen.

Alle Kinder, die teilge-
nommen haben, kön-
nen stolz sein, denn sie
haben mit ihren Bil-
dern einen Beitrag zu
unserem Bestreben für
ein friedliches Mitein-
ander geleistet.
Dr. Matthias Wiechers
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Sparkassen
brief

3,33% p.a

Sparkassenbrief

• 3,33% p.a. bei einer
Laufzeit von 3 Jahren

• bei Abschluss in den
Weltsparwochen vom
23.10. – 03.11.2023

• schon ab 1.000 Euro

• nur für Privatkunden

• Jetzt Termin vereinbaren
unter 0621 59920

Weil’s um mehr als Geld geht.

Anzeige

Kleine Künstler: Der Lions Club überbrachte Lob und Preise bei der Bildprämierung in der Grundschule Süd. Foto: suk

Ausstellung „Durstige Güter“ nochmals am
22. Oktober im Alten Rathaus Schifferstadt

SCHIFFERSTADT. 140 l Was-
ser für eine Tasse Kaffee – ist
das schlimm? - Um dieses zu
beantworten muss man be-
achten, dass Wasser nicht
gleich Wasser ist. Auf der
Erde gibt es zwar viel Wasser,
jedoch ist nur ein sehr gerin-
ger Teil davon ist Süßwasser.

Die Süßwasserknappheit ist
schon heute eines der größ-
ten Umweltprobleme der
Welt: Die Vereinten Nationen
gehen davon aus, dass bereits
im Jahre 2025 zwei Drittel
der Weltbevölkerung unter
Süßwasserknappheit leiden

wird. Die Wanderausstellung
„Durstige Güter“ des BUND
thematisiert das virtuelle
Wasser, also jenes Wasser,
welches für die Herstellung
notwendig ist. In zwölf, zum
Teil interaktiven, Stationen
erklärt die Ausstellung, wie
sich beispielweise der Anbau
von Kaffeepflanzen und die
dafür nötige Wassernutzung
auf die Süßwasserressourcen
und das Ökosystem der An-
bauregion auswirkt.

Neben der Frage der Her-
kunft des Wassers wird auch
die Wasserqualität genauer betrachtet. Die Herstellungs-

oder Anbauprozesse für Nah-
rungs- und Futtermittel und
anderer Güter haben in gro-
ßem Maße Einfluss auf die
Wasserqualität vor Ort: Ob
erhöhte Nitratwerte in deut-
schen Grundwasserreservoirs
oder modisch gefärbten Flüs-
sen in China, die Auswirkun-
gen unseres Konsums auf die
Wasserkörper dieser Erde
sind vielfältig, auch damit
beschäftigt sich die Ausstel-
lung.

Die Wanderausstellung
„Durstige Güter“ ist ein Pro-
jekt des BUND Landesver-

band Baden-Württemberg
e.V. in Zusammenarbeit mit
dem ifeu – Institut für Ener-
gie- und Umweltforschung,
der Vereinigung deutscher
Gewässerschutz e.V. (VDG)
und der Agentur Prototy-
pen, gefördert vom Umwelt-
bundesamt (UBA) und dem
Bundesministerium für Um-
welt, Naturschutz, Bau und
Reaktorsicherheit (BMUB).
Die Ausstellung möchte den
Auswirkungen des eigenen
Konsums auf die Süßwasser-
ressourcen dieser Welt auf
den Grund gehen.

Förderverein
Freiwillige Feuerwehr
Schifferstadt e.V.

Mitgliederversammlung
am Donnerstag, 2. November 2023, um 20.00 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus, Amselweg 61
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Jahresberichte

Bericht des Vorsitzenden
Bericht des Schatzmeisters
Bericht der Kassenprüfer
Bericht des Jugendwarts

3. Genehmigung der Jahresrechnungen
4. Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstandes
5. Ergänzungswahl des

Schatzmeisters
ein Vorstandsmitglied
(Kassenprüfer)

6. Informationen
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung müssen gemäß
§ 9 Abs. 3 der Vereinssatzung bis spätestens eine Woche
vor der Mitgliederversammlung dem Vorsitzenden schriftlich
mitgeteilt werden.
Zur Versammlung lade ich alle Mitglieder herzlich ein.
Herbert Altmann, Vorsitzender
Schifferstadt, 19. Oktober 2023
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